


Schnaderhüpfel

Und ban Dir nei ihrn Fen ster hångt a
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Gold schnü rl dråñ: wånn der rech te Bua
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kimmt, da ra åñ läu tn kåñ.

2. Und ban Dirnei ihrn Fenster / gehts kloañverdraht zua:
und båld greint de ålt Muatter, / båld schnagglt der Bua.

3. Und ban Dirnei ihrn Fenster / gehts kloañverdraht zua:
is schon oft a Stund ohne Schneid / gståndn a Bua.

4. Und wånn i zun Fenster kimm / und a pår Gstanzei sing,
schrei i glei lustig auf: / Dirnei, måch auf!

5. Amål hån i oan kennt, / håt koañ Dirnei nia gliabt
und in d Höll håt a müaßn, / Schläg gnua håt a kriagt.
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